
Finale im Regen  

Bouleclub Ennetach richtet Liga-Endspiel 2014 aus  

Der Bouleclub Ennetach hat am Samstag, 26. Juli das Liga-Endspiel für 

die Region Bodensee-Oberschwaben ausgetragen. Trotz schlechtem 

Wetters traten insgesamt 41 Mannschaften aus der Ober-, Landes, 

Bezirk- und Kreisliga in Ennetach zum Wettkampf an. Die Ennetacher 

Boule-Profis selbst belegten am Ende den 6. Platz und konnten somit 

ihren Platz in der Oberliga weiter verteidigen. 

 

"Die müssen spielen", erklärte der 1. Vereinsvorsitzende Helmut 

Gronbach mit Blick aufs Wetter, schließlich dürfe ein Boulespiel nur dann 

unterbrochen werden, wenn die Zielkugel aus Holz mit dem 

Regenwasser davonschwimmt. Doch dazu sollte es nicht kommen, auch 

wenn sich an einigen Stellen bereits größere Pfützen gebildet hatten. 

Knapp 60 Boulebahnen hatte der Verein für das Liga-Endspiel vor dem 

Bürgerhaus und einem anliegenden Schotterplatz eingerichtet. Über 300 

Boulespieler kämpften trotz widriger Bedingungen um die wichtigen 

Spielpunkte. Für manche Mannschaft ging es dabei um den 

Klassenerhalt, andere wiederum träumten vom Aufstieg in eine höhere 

Liga.  

 

Die Veranstalter bedankten sich bei ihrem Helferteam, mit dessen 

Unterstützung der Verein die Großveranstaltung stemmen konnte. "Ohne 

unsere Ehefrauen wäre so ein Ereignis nicht zu machen" sagte 

Organisationschef Walter Herchet nach der Siegerehrung am späten 

Abend. 


